
Springer-Park und Marillenalm vorerst (!) gerettet – Wie geht es weiter 
am Tivoli? - Unsere Forderungen

Die Park- und Landschaftsschutzgebiete Springer-Park und Marillenalm sind vorerst (!) gerettet. 
Die Nachpflanzungen sind ein erster, überfälliger Schritt der Vertrauensbildung. Nun muss ein 
umfassendes Pflege- und Schutzkonzept für den gesamten Tivoli her.

Die Bürgerinitiativen ‚Tivoli-Alarm – Rettet den Springer-Park‘ und ‚Rettet die Marillenalm‘ 
fordern gemeinsam vom Bezirk Meidling und der Gemeinde Wien die unverzügliche 
Zusicherung und Umsetzung folgender Maßnahmen:

Marillenalm:

� Rückwidmung der gesamten Fläche in Park- und Landschaftsschutz-Gebiet. Ende Juni 
2010 haben mehr als 87 Prozent der befragten AnrainerInnen gegen jede Art der 
Verbauung am Meidlinger Tivoli votiert. Fünf Monate später ist immer noch nichts 
passiert in Sachen Rückwidmung.

� Verlängerung der Grünbergstraßen-Lärmschutzwand bis zur Tivoligasse. Das sind nur 
ca. 120m! Lärmschutz darf nicht bei der Hundezone enden, sondern muss den 
einmaligen Waldspielplatz unserer Stadtkinder mitschützen.

� Verbesserung der Qualität des Waldspielplatzes: Sanitären Anlagen, Absicherung des 
Rodelhangs (Strohballen etc.), regelmäßige Reinigung der Spielflächen sowie nächtliche 
Absperrung des Spielplatzes (Gefahr von Vandalismus).

� Erhaltung und Förderung der natürlichen Verjüngung (standortstaugliche Bäume und 
Sträucher) zur Verbesserung des Lärm- und Sichtschutzes – dies gilt auch für den 
angrenzenden Steinweisweg!

Springer-Park:

� Erstellung und Veröffentlichung des seit Jahren ausständigen PolAk-Pflegekonzepts. 
Die AnrainerInnen haben ein Anrecht zu erfahren, wie das Naturdenkmal, Park- und 
Landschaftsschutzgebiet Springer-Park saniert und nachhaltig gepflegt wird.

� Zusicherung der von der PolAk bisher ‚geduldeten‘ Benutzung/Begehung des Parks
(hauptsächlich Jungfamilien). Seit Jahren werden die wenigen Sitzmöglichkeiten 
schrittweise reduziert. Im Sommer 2010 wurde sogar die einzige Sandkiste ersatzlos 
abgerissen …

� Erweiterung des Baumkatasters auf den gesamten Tivoli (Springer-Park, Marillenalm, 
Steinweisweg) samt Zusicherung jederzeitiger Einsichtnahme.

!!!Unkontrollierte Rodungen in bewährter Salamitaktik auf PolAk- und Gemeindegrund 

dürfen sich nicht mehr wiederholen!!!


